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Zitat von Kapa

Vertraue keinen Ämtern sondern prüfe stetig denn sonst wirst du beschissen, ob
aufgrund von Unfähigkeit/ Überforderung oder Bösartigkeit…..

Ich sollte ja die ganzen Unterlagen für die Personalakte noch ein 3. Mal ausfüllen. Ich hatte ja
vorher als PKB gearbeitet fürs Ref musste man das alles neu ausfüllen und als ich danach ein
Festanstellung bekam, kam das muss ich noch einmal machen, weil die alten Unterlagen schon
im Archiv wären. Nunja, keine Ahnung, ob die Sachbearbeiterin dann zum ersten Mal in ihrem
Leben das Archiv betreten hat, aber ich habe es natürlich nicht noch einmal gemacht und vor
allem auch die Geburtsurkunden usw. nicht noch mal geschickt.
Und auch die Bescheinigung über die Schwangerschaft haben sie nie von mir erhalten, hätte
nämlich das Land bezahlen müssen, wollten sie nicht, sollte ich doch machen oder den
Mutterpass kopieren (wollte ich aber nicht, da stehen Sachen, die sie einfach nichts angehen)
und somit gab es die nicht.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/65556-minderbezahlung-der-personalstelle-trotz-vollem-
arbeitsumfang/?postID=817477#post817477

https://www.lehrerforen.de/thread/65556-minderbezahlung-der-personalstelle-trotz-vollem-arbeitsumfang/?postID=817475#post817475
https://www.lehrerforen.de/lexicon/entry/35-pkb/
https://www.lehrerforen.de/thread/65556-minderbezahlung-der-personalstelle-trotz-vollem-arbeitsumfang/?postID=817477#post817477
https://www.lehrerforen.de/thread/65556-minderbezahlung-der-personalstelle-trotz-vollem-arbeitsumfang/?postID=817477#post817477

